
Beilage zum Intelligenz - Blatt
Nro. 6z, Montag den 7, August 1826,

Tübinge n . ( Fässer feil, ) Ein 9 ai,
meriges , ein 8 almermeö und ein 4 aime,
rigeS Faß , sämimltch in Elfen gebunden,
sind zu verkaufen ; bei wem ?, sagt. Ausge¬
ber diesi.

T k-btnge  n . ( Wohlfeiler Wein ) Ganz
reingehaltener Wein , lauteren Vorlaß , von
1825 , die Maas ä 8 kr. , bei^

Buchdrucker -schultheiß.

Tübingen. ( Hecabgesezte Wein«
preise.) Unterländer - WcinSbergcrLhal-
wein jg '-Zer das Maaß zu 12kr . .. , -

Den 20 . Juli 1826 --
Sladtrath Hcckmann.

Tüb i n g e n. Bei Unterzeichnetem ist'
Tübinger W >m vom Jahrgang 1825 ver¬
mischt mit 1825 ger,  das Maas zu 8 kr. ;
ferner Most mit Weiw vom Jahr 1825,
das Maas zu 6 kr. und lauterer Most daS-
Maas zu 4 kr. zu Haben-

Carl Roth,
in der Marktgasse-

Tüdingen.  Unterzeichneter hat ver <-
schiedciie Sorten Branntwein zu sehr bil¬
ligem Preiß zu verkaufen : alten Trbsteru
Bcannnvein zu 18 und 20 kr. zier Maas,
guten ganz ächten ZwetschkenBranntwcin
zu 28 kr. per Maas , Hefenbranntwein-
52 kr. ^ er Maas . Auch steht bei demselben
ein Obfiinahltrvg sammt Stein dem Der»
kauf ausgesetzt.

Len 29 . Juli 1826!
Christian Koch,

Branntweinbrenner.

Tübingen-  Unterzeichneter wohnt
nunmehr im Kaufmann Walcker ' fchen Hau«
se, am Eck der Münzgasse , 2 Trrpvcn hoch.

PfandCommlssar
Winter-

Tübingen . Wer ein Logis, bestehend
Mts einem Zimmer und Schlafzimmer , mit
männlicher Bedienung zu vergeben hat , be¬
liebe, sich an-den-Ausgeber hieß zu wenden.-

Tübingen '. (Logis zu vermiethen.
Bei Glaser Stahl ist ein Logis zu vermiethen,,
das bis Martini bezogen werden kann.

Den 2 . August 1826-
Lübin gen. ( Logisverleihung .) Iw

der Neckargaffe ist bet Unterzeichneter eine'
Stube . Alkoven , Küche, Holzlcge , Plaz inu
Keller zu verleihen , und kann auf Martink¬
bezogen werden.

Wittwe Schnizler.
Tübingen. (Logis zu vermischen .) '

Unterzeichneter hat bis Martini zu ebener
Erde eine Stube sammt Alkof , Küche und'
Kammer zu vermiethen.

Samuel Friedrich Müller,-
Uhrenmacher beim Kloster.

Tübingen. ( Logis zu vermiethen . ) '
Wer eine Stube mit Stubenkammer , Küche
und eine große Ochrnkammer und Holzlcge'
bis Martini in Bestand nehmen will , kann-
sich melden bei-

David Hang , Mezger,
bei der Wettammer.

Tübingen-  Ein sehr geräumiger'
Keller ist zu vermiethen bei

Den 1. August 1826.
Chripian Benjamin Schüler!

Walddorf,  Tübinger Oberamts.
( Entlaufenes Pferd . ) Am Montag den
ZI . Juli ist ein Pferd , ein Wallach , 14
Faust hoch, von Farbe ein Fuchs mit einer
Blässe,  nachdem cs allhicr am Brunnen
getränkt worden , entsprungen . Es wird
gebeten , deshalb Auskunft an den Ockfen«
rvirth Heim dahier , gegen eine angemessene-
Belohnung , ergehen zu lassen-

Dcn 2- August 18^6-
T übi n gc n- ( Oelmühlcverkauf oder'

Verpachtung . ) Die Unterzeichneten sind-
gesonnen , die nächst bei Derendingen ste¬
hende Oel - und GipSmühle auch gut ein.
gerichtete Hanfrcibe zu verkamen oder zm
Verpachten. Der ganze Waff rbau und Ra «-
der sind vdr einigen Jahren ganz-neu ge»-
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Echt ' , unb bie irmern Werfe « sind in ganz
gute »! Zustand - Liebhaber kbnncn einen gu¬
ten K >uf oder Pacht abschiießen , indem die
Unterzeichneten nur auf einen rechten
Mann , der baS Werk versteht , sehen,
und - belieben sieb in Bälde zu wenden an

Pulverfabrikant Flammcr
in Mbssinge » ,

oder an
Pulverfabrikant Flammcr

in Tübingen.
Tübingen. (Fahrnißauclion .) An

Lcr Wohnung der Frau Prälatiun Bengel,
in der Ncckarhaide , w) rd am

10. und l i . dieses Monaths
eine Fahrnißauclion gehalten , und bet, die¬
ser namentlich Bettgewand . Leinwand,
Schreinwerk , Spiegel , Gemälde , 1 kleiner
-eiserner Backofen rc. verkauft werden.

Den H. August 1826.
Reutlingen. (Motion .) Dienstag

Len 8- August wird in der Behausung des
Hrn . Werkmeister Dezcls , eine Auction
Lurch alle Rubriken gehalten werden , als:
silberne Zucke'rdose , Vorleg - , Eß und Kaf-
felbffel , Bestecke mit S -lber beschlagen,
Viele Betten , Leinwand , Tisch - und Bett¬
zeug , Fcnstervorhänge . Ein neuer Sopha
und 12 Sessel , mit Meubeiz . ug beschlagen.
Mehrere Kommoden , von Nußbaum , Ma¬
hagoni und Tannenholz , ein Krankenstssel-
gestell von Nußbaumholz mit mbfsingenen
Rollen,  eine Walzenmange , Bettladen,
Tische , Kleid,r und Küchenkasten ; Stein¬
gut und Glaöw -rk. ein großer Bügelteppich ;
M 'osstng - Zinn - Kupfer - und Elfcnge-
schirr , und sonstiger gemeiner Hausrath.

Tübingen.  Ein Flügel von fünf
Oktaven , mir einer Veränderung , und noch
in gutem Zustande , ist dem Verkauf ausge¬
setzt und täglich im Gasthof zum Ldwen in
Augenschein zu nehmen.

Tübingen . Dolksmährchen
der - Deui i che n Von Musäus ; 5
Bändchen , ( gebunden ) , neue Auflage von
W2 .6 stehen, f all des Pränumeraüonsprei-
seS st fi., zu drei Gulden bei Ausgeber dieses
zuverkaufen.

Notlenburg.  Bei Fr . Jos . Betz,
ist; zu habenr das Weltgericht, oder de*.

schwäbische Jupiter in seinem Grimm ; vvck
Waitzmann , broschirt . . 21 kr.

Wöchentliche Frucht » Fleisch, und
Brod --Preiße.

I n

Dinkel
Haber
Ke -nen
Haber

Tübingen,
am 4. August chr«

1 Schfl . Zfl. IZkr . ZsuZOtr . Zfl
1 Z,I. —kr. Zfl. 2kr . 5st
1 Sri . . . . . . — n

Roggen 1
Ervsen 1
Linsen i
Wicken 1
Bohnen 1
Gersten 1

Z6kr,
Okr.

-kr.
tr.

-kr.
kr.

-kr.
—kr.
-kr.
28 kr.

Fleisch . Preiße.
Ochscnfleisch . . . . . i Pfund 6kr.
Rindfleisch . . . . .  1 — 4 - Z5r.
Hammelfleisch . . . . 1 — 6kr.
Schweinefleisch mit Speck 1 — 7kr.

— — ohne — 1 — 6kr.
Kalbfleisch . . . . i — 4kr.

Brod - Taxe«
Kernenbrod . . . . . g — 16kr.
Ruckenbrod . . . . . 8 —- läkr.
1 Kreuzerweck schwer . . loLoth .L^ Qtl.

Allerlei.
Die Fabeldichter.

Herr von Oliateauliriauck war Verfas¬
ser einer Rede , die einer seiner Bekannten
in der Pairskammer hielt . Da man von
diesem in Hinsicht seines Verstandes nicht
die beste Meinung hatte , so machte man
folgendes Epigramm:

k . . . . . s s parle , 1a nonveile esb
eertaiue,

Csiateaudriauck ckvvient uw
Takomiaine.

Auflbsung
der iw letzt n Blatte Nro , 62.. enthaltenem
Charade : Wangenhoim;
des Logogriphs : Halte , Haller;
U. dkS Anagramms : Satrap,  P at  rak.
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